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  Ch

1.) Änderu ng  der Ziffer 2.2.1.7 Abs. 6 der Beding u ng en fü r den Ha ndel a n der Eu rex Deu tschla nd
2.) Au fhebu ng  der Au s s etzu ng  neu er Verfa llterm ine in Ak tienoptionen ü ber die g eg enw ärtig  läng s te
La u fzeit hina u s
3.) Einfü hru ng  von w eiteren la ng la u fenden Ak tienoptionen
4.) Delisting  der Optionen a u f M DAX® -Ak tien, RW E Vz. u nd Volk s w a g en Vz.
5.) Thys sen-K ru pp Fu s ion

Ru ndschreiben Nr. 52/ 98

Sehr g eehrte Da m en u nd Herren,

na chfolg end m öchten w ir Sie ü ber einig e Änderu ng en bezü g lich der Optionen a u f Ak tien der Eu rex
Deu tschla nd inform ieren.

1) Der Börsenra t der Eu rex Deu tschla nd ha t der von der G eschäftsfü hru ng  der Eu rex Deu tschla nd be-
schlossenen Änderu ng  der Ziffer 2.2.1.7 Abs. 6 der Beding u ng en fü r den Ha ndel a n der Eu rex
Deu tschla nd („Veränderu ng en der Ba sispreise u nd Verfa llta g e“), zu g estim m t. Die Änderu ng  der Ha n-
delsbeding u ng en tritt m it Veröffentlichu ng  in der Börsenzeitu ng  a m  18.09.1998 in K ra ft. Die g eänderte
Fa ssu ng  der Ziffer 2.2.1.7 Abs. 6 der Beding u ng en fü r den Ha ndel a n der Eu rex ist a ls Anla g e beig efü g t.

2) Die infolg e der Reg elw erk sänderu ng  von der G eschäftsfü hru ng  beschlossene u nd m it Ru ndschreiben
32/ 98 bek a nntg eg ebene Au ssetzu ng  neu er Verfa llterm ine in Ak tienoptionen w ird som it a u fg ehoben.
Die Einfü hru ng  der von dieser Au ssetzu ng  betroffenen Verfa llterm ine erfolg t zu m  21.09.1998. Au f-
g ru nd des a m  18.09.98 sta ttfindenden reg u lären Verfa llta g es w erden da m it zu m  21.09.1998 zw ei neu e
Verfa llm ona te eing efü hrt.

3) Da rü ber hina u s w ird, w ie in Ru ndschreiben 06/ 98 a ng ek ü ndig t, fü r w eitere a u sg ew ählte Ak tienoptio-
nen a u f deu tsche Ba sistitel da s La u fzeitspek tru m  a u f zw ei Ja hre erw eitert. Ebenfa lls m it W irk u ng  zu m
21. Septem ber 1998 w ird da her die La u fzeit der Optionen a u f Com m erzba nk , Ba yer, Hoechst, Veba
u nd Allia nz zu sätzlich a u f 18 M ona te u nd 24 M ona te verläng ert.
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W ie bei den bestehenden la ng la u fenden Ak tienoptionen w ird hinsichtlich des M a rk et M a k ing  k eine se-
pa ra te Beha ndlu ng  dieser Ak tienoptionen erfolg en. Die Q u otieru ng sverpflichtu ng  in den bisherig en
La u fzeiten der Ak tienoptionen w ird a u f die la ng la u fenden Optionsserien a u sg edehnt. Die Ba sispreisa b-
stände in diesen Optionsserien w erden verdoppelt.

4) Eine Reihe der Eu rex® -Optionen a u f deu tsche Ak tien w eisen einen äu ß erst g ering en U m sa tz u nd eine
g ering e Liqu idität a u f. Dies g ilt insbesondere fü r die 10 Optionen a u f M DAX® -Ak tien, RW E Vz. u nd
Volk sw a g en Vz.. Liqu iditätsfördernde Produ k tpfleg em a ß na hm en (z.B. Desig na ted M a rk et M a k ing )
fü hrten zu  k einen nennensw erten Verbesseru ng en. Au f Em pfehlu ng  des Arbeitsk reises ‚Ha ndel Ak tien-
/ Indexprodu k te‘ ha t die Eu rex–G eschäftsfü hru ng  beschlossen, den Ha ndel dieser W erte zu m  Verfa ll
Dezem ber 1998, d.h. a m  21. Dezem ber 1998 einzu stellen. K onk ret ha ndelt es sich da bei u m  folg ende
W erte:

     Bilfing er & Berg er (G BF) Continenta l (CON) Dou g la s (DOU ) Freseniu s Vz. (FRE3)
     K loeck ner-W erk e (K LK ) M erk  (M RK ) M eta llg esellscha ft (M ET) Holzm a nn (HOZ)
     RW E Vz. (RW E3) Volk sw a g en Vz. (VOW 3)

5) Am  11.09.1998 w u rden von der Thyssen AG  u nd Fried. K ru pp AG  per Ad hoc M itteilu ng  w eitere In-
form a tionen bezg l. der bevorstehenden Fu sion beider U nternehm en veröffentlicht. Dem zu folg e w ird
die g epla nte Verschm elzu ng  beider U nternehm en du rch G rü ndu ng  einer neu en G esellscha ft, der Thys-
sen K ru pp AG , vollzog en. Die Börseneinfü hru ng  der neu en Thyssen K ru pp AG  ist na ch Eintra g u ng  der
Verschm elzu ng  fü r Anfa ng  M ärz 1999 g epla nt.

 
 Da  fü r Optionen a u f Ak tien der Thyssen AG  bereits Serien m it einer La u fzeit bis zu m  19.03.1999 beste-

hen, die Fu sion jedoch bereits Anfa ng  M ärz 99 vorg esehen ist, g ilt fü r Thyssen-Optionen zu m  vora u s-
sichtlichen Verschm elzu ng sterm in die bisherig e Reg elu ng  der Ziffer 2.2.1.7 Abs. 6, derenzu folg e k eine
U m w a ndlu ng  der Option a u f die Ak tie der neu  g eg rü ndeten G esellscha ft m ög lich ist. Au s diesem
G ru nd ha t die G eschäftsfü hru ng  der Eu rex beschlossen, in Optionen a u f Ak tien der Thyssen AG  k eine
w eiteren, ü ber den M ärz 1999 hina u sla u fenden Verfa llterm ine einzu fü hren. M it Vollzu g  der Verschm el-
zu ng  ist g epla nt, eine neu e Option a u f Ak tien der neu en G esellscha ft, der Thyssen K ru pp AG  einzu -
fü hren.

 Bei Rü ck fra g en w enden Sie sich bitte a n u nser fu nk tiona les Help-Desk  Ak tien (2101-1210).

M it freu ndlichen G rü ß en

Edw a rd Ba ck es Richa rd Heizm a nn
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2.2 Teilabschnitt

Kontraktspezifikationen für Optionskontrakte

2.2.1 Unterabschnitt

Spezifikationen für Optionskontrakte auf Aktien (Aktienoptionen)

2.2.1.7 Veränderungen der Basispreise und Verfalltage

(6) Wird Aktionären in gesetzlich angeordneten Fällen (z. B. Verschmelzung, Eingliederung, Umwandlung
von Aktiengattungen durch Satzungsänderung) der Umtausch von Altaktien in neue Aktien oder Aktien
einer anderen Aktiengesellschaft angeboten, werden die hiervon betroffenen Optionen, deren Verfalltag
nach der Einstellung des Handels der Altaktien an einer Wertpapierbörse (”Stichtag”) liegt, wie folgt
angepaßt:

Die Anpassung erfolgt am auf den Stichtag folgenden Börsentag. Anstelle der Altaktien treten die
aufgrund der Umwandlung emittierten neuen Aktien oder die von der Aktiengesellschaft angebotenen
anderen Aktien in gleicher Anzahl. In sämtlichen anderen Fällen, in denen das Umtauschverhältnis
nicht 1:1 beträgt oder den Altaktionären zusätzlich ein Barausgleich angeboten wird, werden
zusätzlich Basispreise und Kontraktgrößen der Optionen so angepaßt, daß der ursprüngliche
Kontraktwert erhalten bleibt. Bei Ausübung einer Option nach dem Stichtag nimmt die Eurex
Deutschland einen Barausgleich für den nicht ganzzahligen Teil der neuen Kontraktgröße vor.
Lieferungen des neuen Basiswertes erfolgen frühestens ab dem Tag, an dem die Aktiengesellschaft die
Altaktien in neue Aktien oder Aktien einer anderen Aktiengesellschaft umgetauscht hat.

Wird Aktionären in Fällen eines gesetzlich angeordneten Umtausches von Altaktien anstelle von neuen
Aktien ein Barausgleich, andere Wertpapiere als Aktien oder andere Rechte (insgesamt ”sonstige
Rechte”) angeboten, so endet die Laufzeit der Optionen, sobald die Altaktien nicht mehr an einer
Wertpapierbörse zum Handel zugelassen sind (”Stichtag”). Gleiches gilt, wenn die angebotenen
sonstigen Rechte nicht über die von der Eurex Frankfurt GmbH anerkannten Zentralverwahrer bzw.
Lieferstellen geliefert werden können oder falls Derivate auf die angebotenen sonstigen Rechte aus
rechtlichen Gründen nicht an der Eurex Deutschland gehandelt werden können. Bei Ausübung einer
hiervon betroffenen Option am Stichtag treten anstelle der dem Kontrakt zugrundeliegenden Aktien die
sonstigen Rechte. Lieferungen in den sonstigen Rechten erfolgen an dem Tag, an dem die anbietende
Gesellschaft sie übertragen hat. Soweit dieser Tag kein Börsentag ist, erfolgen die Lieferungen an dem
auf den Stichtag folgenden nächsten Börsentag. Sind die angebotenen sonstigen Rechte nicht über die
von der Eurex Frankfurt GmbH anerkannten Zentralverwahrer bzw. Lieferstellen lieferbar oder sind
Derivate auf die angebotenen sonstigen Rechte aus rechtlichen Gründen nicht an der Eurex
Deutschland handelbar, nimmt die Eurex Deutschland einen anteilmäßigen Barausgleich vor.

Vorstehendes gilt entsprechend im Falle von Umwandlungen nach gesetzlichen Regelungen anderer
Rechtsordnungen, die mit den in Deutschland gesetzlich geregelten Umtauschfällen vergleichbar
sind.*

* Die Regelung gemäß Absatz 6 gilt nicht für Serien von Aktienoptionen, die zum Zeitpunkt der
Einführung der derzeitigen Fassung von Absatz 6 am 18.09.1998 bereits zum Handel zugelassen
waren. Für diese Aktienoptionen gilt bis zu deren Laufzeitende die bisherige Regelung gemäß Absatz 6,
die wie folgt lautet:



Gruppe Deutsche Börse
Infoline

Bedingungen für den Handel 18.09.1998
an der Eurex Deutschland Seite 2

”Werden gesetzliche Umtausch- oder Abfindungsfristen in Gang gesetzt, die am Verfalltag der Option
oder vorher ablaufen, so endet die Laufzeit der Optionen über Aktien spätestens am fünften Börsentag
vor Ablauf der jeweiligen gesetzlichen Frist. Die Verlängerung einer Frist kraft Gesetzes infolge
Anrufung des Gerichts bleibt außer Betracht. Entsprechendes gilt für freiwillige Umtausch-,
Abfindungs- oder Kaufangebote,

- die auf eine unbedingte und betragsmäßig nicht begrenzte Übernahme gerichtet sind und

- in denen als Umtausch- bzw. Anmeldestelle mindestens ein an einer deutschen Wertpapierbörse
vertretenes Kreditinstitut benannt ist. Die gleiche Regelung findet bei der Aufforderung zur Abgabe
derartiger Angebote Anwendung. Der Basispreis ändert sich in all diesen Fällen nicht.”

Für einzelne Serien von Aktienoptionen, die seit der Einführung der derzeitigen Fassung der Regelung
gemäß Absatz 6 am 18.09.1998 zum Handel zugelassen wurden, gilt die derzeitige Fassung von
Absatz 6 ab dem nachfolgend genannten Stichtag:

- Aktienoptionen Gruppe A
(d. h. ohne verpflichtendes Market Making): ab dem 21.12.1998

- Optionen auf BAS, DAI, DBK, DTE, SIE, VOW: ab dem 20.12.1999

- alle übrigen Aktienoptionen: ab dem 22.03.1999

Bis zu den vorgenannten Stichtagen gilt für diese Serien von Aktienoptionen ebenfalls die vorstehende
bisherige Regelung gemäß Absatz 6.

Für neue Aktienoptionen, die nach der Einführung der Neufassung von Ziffer 2.2.1.7 Abs. 6 am
18.09.1998 zum Handel zugelassen wurden, gilt die Neufassung von Ziffer 2.2.1.7 Abs. 6
unmittelbar.


